
CI DIe Schwerpunkte: „Das Wesentliche bleıbt UNseTECN ugen verborgen‘‘; A em dıe 1N-
Stille“”: 99}  CI seIn SaAaNZCS en einsetzt, enn keine Ausweglosigkeıt s „dıe einzıgartıge (Ge:

meınnschaft, e sıch Kırche nennt‘ z  amı der ensch N1IC. ZU pfer des Menschen W IO zn
A den Jeweıls 1UT einıge Seıten umfassenden Ekınzelkapıteln ıne nuüuchterne eıle un
verinnerlichte Spirıtualität, dıe auf alle Lens un Lieblingsvorstellungen verzichtet, illusionslos
gläubıg dıe ırklıchker anschaut un dOrt. SIE abgrenzt der krıtisiert, arneı mıtu VCI-

bındet Dıies ist eın „Katholısches", aufs (Janze hın olfenes Buch angesıchts olcher (rJelisteshal-
tlll'l.g verstie INall, daß Taıze für viele Menschen „attraktıv“ 1STt Lippert

Die und hre Auslegung
MILLARD, Alan Schätze UU hihlischer eıt. Glessen, ase 1986 runnen Verlag. 186
S 9 160 vierfarbige Otos, Karten un: SKIZZEI. veD., 46 ,—
ıllards Buch erhebt nıcht den nspruch, ıne systematısche und vollständıge Übersicht ber cdie
archäologıschen un AUus bıblıscher eıt bıeten ESs wendet sıch nıcht den Fachmann. SOTM-
ern eıne größere, A der Bıbel interessierte Leserscha Welchen Auswahlkriterien der uUufOor
Del seıner reichhaltıgen ıschung VO  am} Informatıonen folgte., wırd Al keıner Stelle erkennbar. Die

eın bıs fünf Seıiten langen Artıkel Dbefassen sıch NIC| NUT, WIEe der Tıtel vermuten lassen könnte,
mıt old und Sılber, sondern auch mıt unterschıiedlichen Dıngen WI1IE Inschrıften, Postsäcken,
Gesetzessammlungen, Münzen, Gräbern, alasten un:! immer wıeder mıt eingestürzten Mauern.
Da ist dıe ede VO  —_ Trien WI1IE Or Amarna un Dla VO  —_ Persönlichkeiten WIE Mose., Tutench-
AaINuln, Hammurabı, Salomo un Alexander ber erfreulıcherweise auch VON der Entwicklung, der
Bedeutung un den renzen bıiblıscher Archäologıe.
Die Aufzählung macht eutlıc dalß 111A111 all das auch In anderen Büchern nachlesen kann. Den-
och o1Dt CN Gründe, dieses Buch empfehlen. Eınen nn der Buchumschlag: „Entdeckungen
erweıtern Wiıssen ber dıe DEl ın der cdıie geschrıeben wurde., un werten Licht
auf ihre alte Botscha IJer Autor ist nıcht ur den Realıen interessiert. sondern uch der
überzeıtlichen Bedeutung der bıblıschen Botschaft, dıe ZW alr manchmal etiwas etulcC| doch
N1IC apologetisc rechthaberısc interpretiert. Eın anderer Grund ist der Stıl und dıe uIma:
chung des preıswerten Buches Mıllard schreı einen sauberen. klaren Sti1l und versteht C  8 auch
komplizierte /usammenhänge verständlıiıch und bısweılen auch spannend darzustellen Das Buch
ist gut ıllustrıiert, dıe OtOs meıst farbıg, SO  = ualıta und ZU eıl 1Nne Seıte uüllend
Abgesetzt VO Haupttext tinden sıch Seıtenrand A  iıldungen bedeutender unde, Karten,
Skızzen Übersichten und knappe /usammenfassungen, dıe allerdings nıcht immer sorgfältig mıt
dem Haupttext abgestimmt wurden. Das ausführliche Inhaltsverzeıchnıs Anfang SOWIE das
Stichwortverzeıichniıs Schluß erleichtern dem Leser dıe ucC ach den hn interessierenden
Themen Stehengebliebene Druckfehler, Namensverschreibungen un: falsch Zeılen StO-
ICH eın wenıg den gutien Gesamteimdruck eines Buches das VOT em olchen Lesern ZUSagCNH
wırd, dıe eıne rasche un: doch zuverlässıge Informatıon ber dıe Geschichte und dıe ebensge-
wohnheiıten der Dı  iıschen eıt suchen. Heiınemann

ALEXANDER, Davıd SCHULILZ: Helmut Bildführer ZUF Bıbel lessen Aufl der
Gesamtausgabe 192 runnen Verlag. 285 S E geb., 39 —
Das erstmals 1972 In nglısc! erschienene Buch wurde ıIn viele prachen übersetzt nd wıederholt
aufgelegt. Den zahlreichen Bıldern. dıe manchmal etiwas verschwommen wirken, wurden kurze

.7
Erläuterungen ZUrTr e1ıte gestellt, dıe bıblısche lexte 1n Darstellung damalıgen Lebensraumes
nd damalıger Lebensgewohnheıten verständlicher machen wollen DiIie Überschriften der acht
Kapıtel lassen erkennen, welche IThemen behandelt wurden: die Erzväter, Befreiung und Land-
nahme, Israels Gottesgeschichte, Dıchter und Propheten, en un TrTe Jesu, Wıderstand und
Sı1eg, Ausbreıtung des Christentums und Brıefe A dıe rühen Kırchen uch dieses Buch verfolgt
keıine wissenschaftliıchen Ambitionen, sondern möchte lediglıch gesicherte Erkenntnisse der CUuc-
ICcCmH Forschung, dıe Sınn und aktuelle Bedeutung der bıblıschen Botschaft verdeutliıchen. einem
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